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Krippenstadt  2010/2011

Liebe Krippenfreunde! 

Wandeln Sie auf den Spuren der jahrhundertealten Tradition des Krip-
penaufstellens im Weltkulturerbe Bamberg. Über 400 Jahre geht diese 
lieb gewonnene Tradition nun zurück und ist heute lebendiger denn je. 
An den 41 Stationen in der ganzen Stadt können Sie insgesamt ca. 400 
verschiedene Krippen sehen und erleben, große und kleine, historische 
und moderne, fränkische, deutsche oder aus aller Welt. 

Lassen Sie sich von der Krippenfreude anstecken und bewundern Sie 
die zahlreichen Kirchenkrippen und Großkrippen auf öffentlichen Plät-
zen, die sich im Laufe der Advents- und Weihnachtszeit - und in vielen 
Fällen weit darüber hinaus - mehrfach verändern und die verschiede-
nen Szenen der biblischen Geschichte nachstellen. Versäumen Sie nicht 
die Museen und Ausstellungen, wo Sie eine Vielzahl von unterschiedli-
chen Krippen an einem Ort sehen, die jedes Jahr völlig neu sind, dafür 
aber die ganze Weihnachtszeit in unveränderten Aufbau zu sehen sind. 

Kontakt und Informationen
BAMBERG Tourismus & Kongress Service
Geyerswörthstr. 5 | 96047 Bamberg
Tel: 0951 - 2 97 62 - 00
info@bamberg.info | www.bamberg.info
Öffnungszeiten der Touristinformation:
Mo.-Fr. 9.30 - 18.00 Uhr,  Sa. 9.30 - 16.00, So. 9.30 - 14.30, 24+31.12.: 9.30 - 12.30 
Uhr; Geschlossen: Neujahr, Karfreitag, Allerheiligen, 1.+ 2. Weihnachtsfeiertag



Bei den Kirchenkrippen dürfen Sie sich also nicht wundern, wenn Sie 
zu Beginn des Advents nur wenige Figuren in der Krippe sehen. Die an-
fänglichen Szenen, wie Verkündigung oder Herbergssuche konzentrie-
ren sich nun mal auf wenige handelnde Personen. Zu Weihnachten und 
danach geht es mit der Geburtsszene und vielen prächtigen Szenen 
weiter, wenn z. B. die Heiligen Drei Könige einziehen oder die Hochzeit 
zu Kanaa gefeiert wird.  Wer es nicht erwarten kann, auch schon im 
Advent die Geburt im Stall zu Bethlehem zu sehen, dem seien in dieser 
Zeit die Museen und Ausstellungen empfohlen. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude, vielleicht auch ein wenig Einkehr und 
besinnliche Momente beim Besuch der wundervollen Krippen unserer 
Stadt und im Umland. Sie stehen bereit, Sie durch Ihre ganz persönli-
che Weihnachtszeit zu begleiten.
 
Ihr 
BAMBERG Tourismus & Kongress Service 
mit allen Verantwortlichen der Krippenstationen

Herzliche Einladung zur diesjährigen Eröffnung:
Freitag, 26. November 2010, 17.00 Uhr; 

Krippenmuseum, Ob. Sandstr. 23



01
C4

02
C4

Dom
Domplatz 	 Szenen: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7

Diözesanmuseum
Domplatz 	 Szenen: diverse

In sieben wechselnden Szenen wird in 
einer neuzeitlichen Krippe das Weih-
nachtsgeschehen dargestellt. Zudem 
befindet sich im südlichen Querschiff der 
Veit-Stoß-Altar von 1523 mit Darstellun-
gen aus der Kindheitsgeschichte Jesu.

 �28.11.2010 - 2.2.2011 
werktags von 9.30 -17.00 
sonntags von 12.30 - 17.00
(außer während der Gottesdienste)

 Auskunft: 0951 502610
www.dompfarrei.de

 Erreichbar mit Buslinie 910, 
Haltestelle Domplatz

Das Diözesanmuseum zeigt seine 
reichhaltige Krippen- und Wachskin-
dersammlung von der Barockzeit bis 
zur Gegenwart sowie Weihnachtsgrafik. 
Außerdem ist eine Vielzahl von Krippen 
aus der Sammlung von Pfarrer Johannes 
Freitag, der vor 110 Jahren geboren 
wurde, zu sehen. Die große Iglauer Krip-
pe mit mehreren hundert Figuren sowie 
Darstellungen aus Südamerika und Afri-
ka bilden einen weiteren Schwerpunkt 
der Ausstellung.

 26.11.2010 - 09.1.2011
Dienstag - Sonntag 10.00-17.00 Uhr
24., 25. und 31.12.2010 geschlossen

 Erwachsene 2,– €
Ermäßigt 1,50 €

 Auskunft: 0951 502316 und 502329

 Erreichbar mit Buslinie 910,
Haltestelle Domplatz
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Bitte respektieren Sie bei Ihrem Besuch der Kirchenkrippen die Gottesdienste! 
Suchen Sie währenddessen doch einfach die Museen und Ausstellungen auf! 
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Historisches Museum
In der Alten Hofhaltung, Domplatz 7	

„Das Wunder im Stall. Krippen aus der Sammlung Gerhard Burkard“
Aus der Sammlung Gerhard Burkard wird im historischen Pferdestall 
der Alten Hofhaltung eine Auswahl der schönsten Weihnachtskrip-
pen gezeigt. Ergänzt wird die Schau durch zwei große Krippen aus 
Plößberg in der Oberpfalz und aus dem Erzgebirge aus den Bestän-
den des Historischen Museums.

 �27.11.2010 - 9.1.2011 
täglich 9-17 Uhr 
24.12.2010 und 1.1.2011 13 -17 Uhr 
25.12., 26.12. und 31.12.2010 und 6.1.2011 9-17 Uhr

 �Erwachsene € 2,50 
Ermäßigt € 2,00, Kinder bis 6 Jahre frei, Schüler 1,00 € 
Freitags Eintritt frei 

 �Auskunft: 0951/871142 (Verwaltung) 
www.bamberg.de/museum

 Erreichbar mit Buslinie 910, Haltestelle Domplatz

Piktogramme

Krippenszenen

 Öffnungszeiten
 Buslinie / -Halt 

 Eintrittspreise

 Auskunft 
  Behindertengerecht 

1	 Verkündigung
2	 Heimsuchung
3	 Herbergssuche

4	G eburt/Heilige Nacht
5	A nbetung der Könige
6	 Flucht nach Ägypten

7	 Darstellung im Tempel
8	 12-j.  Jesus im Tempel
9	 Hochzeit zu Kana

5
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Maternkapelle
Maternstraße	 Szenen: diverse

„Ein Stern ging auf über Betlehem”
Jährlich wechselnde und neu arran-
gierte Ausstellung mit ca. 45 Krip-
pendarstellungen. Gezeigt werden 
überwiegend Krippen, welche extra 
für die Krippenschau gebaut werden. 
Die verschiedenen Szenen werden 
in orientalischen und  heimatlichen 
(meist fränkischen) Motiven, aber 

auch in Krippen aus aller Welt dargestellt. Die Bamberger Krippen-
freunde legen Wert auf sehr hochwertige und abwechslungsreiche 
Darstellungen. In der Zeit vom 16.04 bis 1.05.2011 sehen Sie in 
der Maternkapelle die Passionsausstellung mit etwa 45 Krippen, 
welche vom Leben, Sterben und der Auferstehung Jesu Christi 
berichten. Auch diese Ausstellung, welche zum 22. mal stattfin-
den wird,  wird jedes Jahr neu gestaltet.

 27.11.2010 - 9.1.2011
werktags 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 11.00 - 17.00 Uhr
29.11., 6.12., 13.12. und 31.12.2010 geschlossen

 Eintritt frei, Spenden werden gerne entgegengenommen.

 Auskunft: 0951 70042957, Fax 0951 9803120
www.krippenfreunde-bamberg.de; krippe@vr-web.de
 Erreichbar mit Buslinie 928 (außer Sonntag)
Haltestelle Maternstraße, oder 912, 918, Haltestelle Schulplatz
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Karmelitenkirche
Karmelitenplatz	        Szenen: 1-9 und weitere

Zwischen der Oberen Pfarre und der Maternkapelle liegt die Karme-
litenkirche. Der Reiz dieser Krippe liegt begründet in den vielen klei-
nen Szenen am Rande des Geschehens. Die Krippe wird bis Pfingsten 
mit weiteren Szenen fortgeführt. An den vier Adventssamstagen wird 
im Rahmen einer kleinen meditativen Feier jeweils um 19:30 Uhr die 
neue Darstellung vorgestellt.

 27.11.2010 - 27.6.2011
Montag - Samstag 9.00-17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.00-17.00 Uhr

 Auskunft: 0951 9529-0
www.theresianum.de 
(Ankündigung der Szenenwechsel)
 Buslinien 912, 918 und 928, 
Haltestelle Schulplatz

Krippenstadt  2010/2011
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Großkrippe am Dohlushaus
Frauenplatz 	 Szenen: 1

Obere Pfarre
Pfarrkirche „Zu unserer Lieben Frau“ 	 Szenen: 1, 3, 4, 5, 9 und andere

Großkrippe mit der Geburtsszene vor 
dem Dohlushaus, gleich gegenüber 
der Oberen Pfarre. Die Krippe ist 
weithin sichtbar beim Aufstieg auf den 
Kaulberg und wurde 2008 erstmalig 
von der Vinzenz-Konferenz der Oberen 
Pfarre ins Leben gerufen.

 27.11.2010 – 10.1. 2011 Ganztägig 

 Auskunft: 0951 56163
 Erreichbar mit Buslinien 912,918 und 
928, Haltestelle Schulplatz

Die Krippe zeigt das biblische Geschehen in einer recht bayerisch- 
fränkischen Gestalt. Die szenische Darstellung reicht von der 
Verkündigung bis zu Hochzeit von Kana. 

 28.11.2010 - 13.03.2011
Montag - Samstag 9.30-17.00 Uhr; Sonn- und Feiertage 12 -17 Uhr
24.12.2010: 8.00-14.00 Uhr; 25. und 26.12.2010: 13.00-18.00 Uhr
1.1.2011: 12.00-18.00 Uhr

 Auskunft: 0951 52018; www.obere-pfarre-bamberg.de

 Erreichbar mit Buslinien 912,918 und 928, Haltestelle Schulplatz
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Bitte respektieren Sie bei Ihrem Besuch der Kirchenkrippen die Gottesdienste! 
Suchen Sie währenddessen doch einfach die Museen und Ausstellungen auf! 
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St. Stephan
Stephansberg	 Szenen: 1, 2, 4, 5, 6, 7, 8

Das Bamberger Krippenmuseum
Im Museum Alte Bonbonkocherei, Obere Sandstr. 23	 Szenen: diverse

Diese einzige stilistisch moderne Krippe wurde von der Künstlerin 
Wini Bechtel-Kluge über Jahre hinweg aus farbig gefasstem Stein 
geschaffen. Viele Figuren der Vor- und Nachweihnachtszeit scharen 
sich um das Christuskind.
An die bis zu 80 cm großen Figuren kann man nahezu unmittelbar 
herantreten. An den Wochenenden vor Weihnachten schenken 
Mitarbeiter der Kirchengemeinde Glühwein aus.

 28.11.2010 - 2.2.2011
täglich 9.00-17.00 Uhr; 
24.12 9.00-13.00 Uhr; So sowie 25., 
26.12. 2010 u. 6.1.2011 12.00-17.00 Uhr; 
1.1.2011 9.00-16.00 Uhr

 Auskunft: 0951 5193160 und
www.stephanskirche.de
 �Buslinien  912, 918 u. 928 (außer So.)
Haltestelle Schranne oder Schulplatz

Sonderausstellung 2010  
„Jubiläumsausstellung zum 10-jährigen Bestehen des Museums“
Neben seiner 10. völlig neu gestalteten Weihnachtsausstellung zeigt 
das Museum in einer Jubiläumsausstellung eine einmalige Auswahl 
von Krippendarstellungen aus den Ausstellungen der letzten zehn 
Jahre, aber auch viele vor allem historische Weihnachtskripen von 
bedeutenden nationalen und internationalen Krippenkünstlern, die 
noch nie gezeigt worden sind.
Seit 2008 kann man in dem kleinen Laden „Zeuch un War“ im Bereich 
der Museumkasse neue und historische Krippen und sonstige An-
tiquitäten auch erwerben. Ab Frühjahr 2011 findet dann die fünfte 
Sommersonderausstelung im Bamberger Krippenmuseum statt, 
in der letztmalig die schönsten Krippen der Weihnachtsausstelung 
2010/11 zu sehen sein werden

 27.11.2010 - 9.1.2011
tägl. 10.00-17.00 Uhr, 24.12. 10.00 -
15.00 Uhr, 25.12., 26.12., 31.12., 1.1.
und 6.1. 10.00-17.00 Uhr

 p.P. 3,– €, ermäßigt* p.P. 2,50 €
*Kinder bis 12 Jahre und Gruppen ab 15 Personen
Kinder bis 6 Jahre frei

 Auskunft: 0951 55657 und 0174 9883306
 Erreichbar mit Buslinien 910,
Haltestelle Elisabethenkirche

Krippenstadt  2010/2011
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Altes Rathaus Sammlung Ludwig
Obere Brücke 1	 Szenen: 1- 9

In der Fayence- und Porzellansammlung Ludwig im Alten Rathaus 
ist als „Glanzlicht“ des Bamberger Krippenwegs im Flussgeschoss 
die „Großkrippe Ludwig“ aus dem Besitz der Stiftung Ludwig in  
Aachen völlig neu aufgebaut und inszeniert. Die filigranen 
barocken Krippenfiguren mit ihren herrlichen Gewändern sind 
in Einzelszenen auf dem sechs Meter breiten Krippentableau mit 
historischen Miniatur-Architekturen aufgestellt und sind eine Au-
genweide für Groß und Klein. 

Last-Minute Künstlermarkt siehe Seite R5

 27.11.2010 - 9.1.2011
Di – So 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr
24.12.2010 und 1.1.2011 geschlossen
25.12., 26.12. und 31.12.2010, sowie
6.1.2011 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr

 Eintritt € 3,50 ; Ermäßigt € 2,50  
mit Sammlung Ludwig
€ 1,50 (nur Krippe)

 Auskunft: 0951 871142 (Verwaltung)
oder 0951 871871 (Kasse)
www.bamberg.de/museum
 Erreichbar über Haltestellen
Lange Straße und Am Kranen

86

Krippen_86  05.10.2007  12:07 Uhr  Seite 86

4

Krippen_4  23.10.2007  8:32 Uhr  Seite 4

Bitte respektieren Sie bei Ihrem Besuch der Kirchenkrippen die Gottesdienste! 
Suchen Sie währenddessen doch einfach die Museen und Ausstellungen auf! 

9
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Elisabethenkirche
Obere Sandstraße 	 Szenen: 3, 4, 5

St. Michael
Michaelsberg 	 Szenen: 1, 3, 4, 5, 6 und Taufe des Herrn

Zu Füßen des Dombergs ist in der Elisabethenkirche eine um 1920 
entstandene Krippe aufgestellt.

 29.11.2010 - 1.2.2011
täglich 10.00-17.00 Uhr

 Auskunft: 0951 2995590
 Erreichbar mit Buslinie 910
Haltestelle Elisabethenkirche

In der ehemaligen Klosterkirche befindet sich im Vierungsaltar eine 
Krippendarstellung aus der Barockzeit (ca. 1725). Diese zeigt im 
Relief die Geburtsszene, welche von der Dreifaltigkeit bekrönt ist. 
Seit dem Jahr 1980 befindet sich am linken Seitenaltar eine weitere 
Krippe, mit Figuren aus Südtirol, welche jedes Jahr eine Ausstat-
tungserweiterung erfährt. Vor der Kulisse des Michelsbergs wird hier 
das heilige Geschehen in sieben Szenen, von der Verkündigung bis 
zur Taufe des Herrn dargestellt.

 28.11.2010 - 2.2.2011
werktags 10.00-18.00 Uhr
sonntags 11.00-18.00 Uhr
Barockkrippe 24.12.2010 - 9.1.2011

 Auskunft: 0951 50335201, 
www.dompfarrei.de
 Erreichbar mit Buslinie 910, Haltestelle 
Michaelsberg 
nicht behindertengerecht, da Stufen 
von allen Seiten.

13
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Klinikum am Michelsberg
St. Getreu-Straße 14-18	 Szenen: diverse

Die Krippe, Größe 2m x 1m, steht im Eingangsbereich des Klinikums 
am Michelsberg. Sie stammt aus der privaten Sammlung von Krip-
penbaumeister Karl-Heinz Exner. „Jesus wird in einer orientalischen 
Hausruine geboren“.  

 18.11.2010 - 12.1.2011
täglich 8.00-20.00 Uhr

 Auskunft: 0951 63317
www.krippenbauer-exner.de
 Erreichbar mit Buslinie 910,
Haltestelle St. Getreu

Krippenstadt  2010/2011
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St. Jakob
Jakobsplatz  	 Szenen: 1-9

Filialkirche Wildensorg
Eichelseeweg	 Szenen: 1, 3, 4, 5, 6

Wildensorger Hauskrippen
Bamberg-Wildensorg, Die Bergner 4	 Szenen: diverse

Die orientalische Krippe mit 
holzgeschnitzten und bekleide-
ten Figuren ist als Jahreskrippe 
aufgebaut.

 Ganzjährige Ausstellung
täglich 9.30-17.00 Uhr

 Auskunft: 0951 2995590
 Erreichbar mit Buslinie 910, 
Haltestelle Torschuster

Die seit 1983 im süddeutschen Stil 
eingerichtete Krippe stellt Szenen von 
der Verkündigung bis zur Flucht nach 
Ägypten dar.

 28.11.2010 - 2.2.2011
täglich 10.00-17.00 Uhr

 Auskunft: 0951 2995590
 Erreichbar mit Buslinie 910,
Haltestelle Eichelseeweg

Fünf Krippen und weitere Krippen-
motive werden in einem Privathaus 
im Bamberger Stadtteil Wildensorg 
ausgestellt, unter anderem mit Figuren 
von Max Huscher und Reinhold Müller. 
Mit Hintergrundmotiven aus Bamberg 
und dem Umland.

 10.12.2010 - 16.1.2011
Di - Do 14.00 - 18.00 Uhr, 
Fr 13 - 18 Uhr, Sa 8 - 15 Uhr, 
24.12. von 8.00 - 12.00 Uhr
Geschlossen: 1.1.2011

 Auskunft: 0951 55151
 Erreichbar mit Buslinie 910,
Endstation Wildensorg, Richtung
B22 erste Straße links

11
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Altenburg
Altenburg 1 	 Szenen: 3, 4

St. Urban
Babenbergerring 	 Szenen: 1, 2, 3, 4, 5, 6

Missionsmuseum Bug
Missionsbrüder des hl. Franziskus, Schlossstr. 30 	 Szenen: 1, 4, 5, 6

Seit 1993 ist eine fränkische Krippe in der Burgkapelle der Altenburg, 
der höchsten Erhebung Bambergs, eingerichtet. Panoramablick über 
Stadt und Land.

 29.11.2010 - 10.1.2011
täglich 9.30-18.30 Uhr

 Auskunft: Altenburgverein e.V.
Herr Hoffmann: 0951 55097
 ��Erreichbar mit Buslinie 910, 
Haltestelle Carl-Schmolz-Weg 
oder 6 Hügelbus ab Geyers-
wörthplatz

Die moderne Kirche beherbergt eine 
orientalische Großkrippe, in der Zeit 
vom 25.12.2010 bis 6.1.2011 mit Musik-
einspielung.

 28.11.2010 - Ende Januar 2011
Montag - Samstag 9.00-17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.30-17.00 Uhr
24.12. 9.00-16.00 Uhr

 Auskunft: 0951 2974960
www.st-urban-bamberg.de

 Buslinie 918, Haltestelle St. Urban

Gezeigt werden Krippen aus Südame-
rika, Afrika und Asien. Es besteht auch 
die Möglichkeit, Krippen zu erwerben.

 28.11.2010 - 6.1.2011
Sonn- und Feiertage 14.00-17.00 Uhr
Mo - Fr nach Vereinbarung
24.12. u. 31.12. geschlossen

 Auskunft: 0951 56214
Fax: 0951 55245

 Erreichbar mit Buslinie 918
Haltestelle Schlossstraße

Krippenstadt  2010/2011



20 Klinikum am Bruderwald
Buger Straße 80 	 Szenen: 4

21
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Bistumshaus St. Otto
Heinrichsdamm 32	 Szenen: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9 wechselnd

Die Krippe, Größe 2m x 1m, steht im 
Eingangsbereich des Klinikums am 
Bruderwald. Sie stammt aus der priva-
ten Sammlung von Krippenbaumeister 
Karl-Heinz Exner. „Jesus wird in einer 
romanischen Hausruine geboren“

 20.11.2010 - 13.1.2011

 �Auskunft: 0951 63317 
www.krippenbau-exner.de

 �Erreichbar mit der Buslinie 918 
Haltestelle Klinikum

Neu in der Krippenstadt ist die Krippensammlung des früheren 
Regens des Priesterseminars und Direktors des ehemaligen Ottonia-
nums, Prälat Rudolf Nickles (†18.5.2004). Über 1000 Figuren ermögli-
chen neben der Gestaltung der Weihnachtskrippe in der Seminarka-
pelle auch eine Dauerkrippe mit wechselnden Szenen.

 �29.11.2010 - 4.2.2011 
Montag bis Freitag 8 – 17 Uhr, Samstag und Sonntag geschlossen 
sowie 23.12.2010 bis 9.1.2011

 Auskunft: 0951 86810
 ��Erreichbar mit der Buslinie 909 Haltestelle Heinrichsdamm oder 
die Buslinie 930 Haltestelle P+R Heinrichsdamm.

13
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Großkrippe am Schönleinsplatz
Schönleinsplatz 	 Szenen: 1, 3, 4, 5

St. Martin
Grüner Markt 	 Szenen: diverse

Seit 1963 ist auf diesem Platz alljährlich eine Krippe mit Figuren in 
Lebensgröße aufgestellt. Sie geht auf eine Initiative des Vereins der 
Bamberger Krippenfreunde zurück und erhielt 1980 in Aachen den 
2. Preis im Wettbewerb Europäischer Großkrippen. (Gestaltung der 
Gesamtanlage: Gartenamt der Stadt Bamberg)

 27.11.2010 - 10.1.2011
täglich 24 Stunden

 Auskunft: 0951 871359; 
www.bamberg.de/gartenamt
gartenamt@stadt.bamberg.de

 Erreichbar über Haltestelle ZOB

Mit einer aus dem 19. Jahrhundert stammenden und mit insge-
samt 200 Holzfiguren besetzten Krippe knüpft man an die bis 1615 
zurückgehende Tradition einer ehemaligen, aber leider verloren 
gegangenen Krippe in Alt-St. Martin an.

 27.11.2010 - 4.3.2011
Mo - Mi 10.00-18.00 Uhr
Do - Fr 15.00-18.00 Uhr
Sa 10.00-18.00 Uhr So 12.00-18.00 Uhr

 �Auskunft: 0951 981210 
www.st-martin-bamberg.de

 Erreichbar über Haltestelle ZOB

22
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Oberlandesgericht
Wilhelmsplatz 1 	 Szenen: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7

Im Treppenhaus des Zentralen Justiz-
gebäudes Bamberg findet die Ausstel-
lung „Krippen aus aller Welt“ - zusam-
mengestellt von Krippenbaumeister 
Karl-Heinz Exner - statt.

 16.11.2010 - 11.1.2011
Mo - Do 7.00-16.00 Uhr,
Fr 7.00-13.00 Uhr

 Auskunft: 0951 8331133
 �Buslinien 905,921,922,930  
Haltestelle Wilhelmsplatz.

Krippenstadt  2010/2011
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Großkrippe am Maxplatz
Maximiliansplatz 	 Szenen: diverse

St. Josef
Gaustadt, Dr.- Martinet-Straße 	 Szenen: 1, 3, 4

Institutskirche
Congregatio Jesu (Engl. Fräul.), Holzmarkt 	 Szenen: 1, 2, 3, 4

Seit 1983 wird alljährlich ein im fränkischen Fachwerk gestaltetes 
Krippenhaus mit fast lebensgroßen Figuren aufgestellt. Es ist eine 
Stiftung der Interessengemeinschaft Fränkischer Marktkaufleute 
und wird vom Verein Bamberger Krippenfreunde e.V. betreut.

 25.11.2010 - 6.1.2011
täglich tagsüber
 Erreichbar über Haltestelle ZOB

Die Weihnachtskrippe orientiert sich an volkstümlich-orientalischen 
Vorbildern. Die Krippe ist als Jahreskrippe aufgebaut. Zusätzlich 
zeigen vier Holzreliefs am Hochaltar die Heilige Nacht, den Traum 
Josefs, die Flucht nach Ägypten und den zwölfjährigen Jesus im 
Tempel. Im Mittelbild Josef mit Jesus als Sohn Davids (Arbeit von 
1905/06 aus der Werkstatt Staerk, Nürnberg).

 Ganzjährige Ausstellung
täglich 8.00-18.00 Uhr
(außer während der Gottesdienste)

 Auskunft: 0951 965880
www.st-josef-gaustadt.de
st-josef.gaustadt@erzbistum-bamberg.de

 Erreichbar mit Buslinien 906 und 916,
Haltestelle Rathaus Gaustadt

Die Krippe zeigt vier Bilder: die Verkündigungsszene,die Herbergssu-
che, die Geburtsszene und die Anbetung der Könige. Die Krippe ist 
orientalisch gestaltet.

 25.11.2010 - 11.1.2011
Mo - Do, Sa 9.00-17.00 Uhr; 
Freitag 11.00-17.00 Uhr
Sonn- und Feiertage 11.30-17.00 Uhr; 
24.12. 11.30-16.00 Uhr
Wenn Kirche geschlossen,  
Zugang über Kloster-Pforte

 Auskunft: 0951 980230
 �Buslinien 904, 906, 910, 915 und 916 
(915 außer So.), Haltestellen Am Kranen 
und Markusplatz

15
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St. Otto
Siechenstraße 	 Szenen: 1, 3, 4, 5, 6, 8, 9

Klosterkirche Heilig Grab
Heiliggrabstraße 24 	 Szenen: 1, 3, 4, 5, 6

Die Krippe im fränkischen Stil zeigt das biblische Geschehen von der 
Verkündigung des Herrn bis zur Hochzeit zu Kana im etwa 14-tägi-
gen Wechsel.

 28.11.2010 - 7.3.2011
Mo - Sa 9.00-16.00 Uhr; Sonn- und Feiertage 11.00-16.00 Uhr

 0951 61728 und 9684372 ; st.otto.bamberg@erzbistum-bamberg.de
 Erreichbar mit Buslinien 904 & 915 (außer So.), Haltestelle Ottokirche

In der 1356 erbauten Klosterkirche wird seit über 10 Jahren eine ehe-
mals sehr bekannte Krippe gezeigt, die lange nicht mehr aufgestellt war. 

 28.11.2010 - 2.2.2011 tgl. 9.30-11.15 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Zugang über die Klosterstraße. Wenn geschlossen, bitte läuten.

 Auskunft: 0951 208510
 Buslinien 901,902,907,911 und 914,917,931 (außer So) Haltest. Bhf
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31
F2

Landratsamt Bamberg
Ludwigstraße 23	 Szenen: diverse

Krippenbaumeister Karl-Heinz Exner zeigt im Foyer des Landratsam-
tes Bamberg alljährlich die Ausstellung „Krippen aus aller Welt“. 
Am 02.12.2010 findet von 10 bis 16 Uhr eine Vorführung von Krip-
penbau und Hintergrundmalerei statt.

 17.11.2010 - 11.1.2011
Mo - Mi 7.00-17.00 Uhr, Do 7.00- 18.00 Uhr, Fr 7.00-14.00 Uhr

 Auskunft: 0951 85622
 Buslinien 901,902,907,911 und 914,917,931 (außer So) Haltest. Bhf

30
D1

Siechenkapelle
Sparkasse, Siechenstraße 92 	 Szenen: diverse

In der zur Geschäftsstelle „Nord” gehörenden Siechenkapelle ist im Ein-
gangsbereich eine Krippe in einem alten Bauernschrank aufgestellt. Die 
aus Holz geschnitzten, barocken Figuren sind prachtvoll mit Stickereien, 
Goldborten und edlem Stoffwerk ausgestattet. Sie sind vermutlich aus 
dem 18. Jahrhundert und gehörten einst einem süddeutschen Adelshaus.

 �28.11.2010 - 6.1.2011 
Mo - Mi, Fr 8.00-12.30 und 14.00-16.30 Uhr; Do 8.00-12.30 und 
14.00-18.00 Uhr (mit EC-Karte 24 Stunden Einlass)

 �Auskunft: 0951 1898-0; www.sparkasse-bamberg.de, 
info@sparkasse-bamberg.de

 �Erreichbar mit Buslinie 904, Haltestelle Ottokirche
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33
E3

Erlöserkirche
Kunigundendamm 	 Szenen: diverse

Die Krippe der Erlöserkirche stellt den weltweiten Bezug des Weih-
nachtsgeschehens her. Die getöpferten Krippenfiguren stammen aus 
der Werkstatt des peruanischen Krippenkünstlers Carlos Diaz. 

 28.11.2010 - 13.2.2011
täglich 8.00-17.00 Uhr
24.12. 8.00-14.00 Uhr;
25., 26.12. und 6.1. 11.00-17.00 Uhr
1.1. 9.00-16.00 Uhr

 Auskunft: 0951 23688
www.erloeserkirche-bamberg.de

 �Erreichbar mit Buslinien 905, 921, 
922, Haltestelle Marienbrücke

34
G4

Maria Hilf
Wunderburg 4 	 Szenen: diverse

Die Jahreskrippe zeigt in ca. 25 ver-
schiedenen Darstellungen die Evange-
lien. Schwerpunkte sind das biblische 
Geschehen zur Weihnachts-, Oster- und 
Pfingstzeit.

 Ganzjährige Ausstellung
täglich 8.30-17.30 Uhr

 Auskunft: 0951 41472 und 130530
 Erreichbar mit Buslinie 905,
Haltestelle Wunderburg

32
E2

St. Gangolf
Theuerstadt	 Szenen: 1, 3, 4, 5

Die Guckkastenkrippe, untergebracht 
im linken Turm, ist mit Gliederfiguren 
des 19. und 20. Jahrhunderts bestückt. 

 27.11.2010 - 16.1.2011
Di - Sa 10 -12 Uhr und 14.30-17 Uhr; 
So. u. Feiertage 11-12 Uhr, 16-17 Uhr; 
24.12. 11-15 Uhr; Mo geschlossen, 
Gruppen nach Vereinbarung

 Auskunft: 0951 23405
 �Buslinien 901, 902, 907, 911, 914, 917 
(außer So.), Haltestelle Luitpoldstraße
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36 St. Wolfgang
Adolf-Kolping-Straße, St. Wolfgangsplatz 	 Szenen: 1, 2, 4, 5, 6, 7

Das weihnachtliche Heilsgeschehen wird 
in wechselnden Motiven nach orienta-
lisch-hebräischem Vorbild gezeigt.

 Dezember 2010 - Januar 2011
Sonn- und Feiertage 10.00-12.00 Uhr

 Auskunft: 0951 130361
 Erreichbar mit Buslinie 905,
Haltestelle Wolfgangsplatz

37 St. Heinrich
Kloster-Banz-Straße 	 Szene:wechselnd diverse

Die Krippe ist sehr liebevoll in 
realistischer Weise eingerichtet. 
Besonders von Kindern wird 
das aus dem Felsen fließende 
Wasser bestaunt.

 
 27.11.2010 - 2.2.2011
täglich 9.00-17.00 Uhr

 Auskunft: Pfarrmesner Jürgen Hollmann
Tel.: 0171 6549500 oder 0951 34767  
und Hans-Jürgen Siegmund 0951-31773

 �Erreichbar mit Buslinie 901, Haltestelle Kloster-Banz- Straße, und 
Buslinie 902, Haltestelle Weißenburgstraße; 914 und 931 (außer So.)

35
G5

Kleiner Wunderburger Krippenweg
Ehrlichstraße 8 	 Szenen: diverse

In einem Privathaus im Stadtteil Wunderburg können auf drei 
Stockwerken Krippen mit fränkischen Motiven im jährlichen Wechsel 
besichtigt werden.

 28.11.2010 - 19.12.2010
Freitag und Samstag 15 - 17 Uhr 
und nach Vereinbarung

 Auskunft: 0951 17731,
0951 509207 u. 4078545

 �Buslinie 905, Haltestellen Wunderburg 
oder Friedrich-Ebertstr.

Für Unterhalt und Pflege der Krippen werden Spenden von den  
einzelnen Krippenausstellern gerne entgegengenommen.
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G1

St. Anna
Heinkelmannstraße 	 Szenen: 1, 3, 4, 5, 6, 7, 8

38 St. Kunigund
Gartenstädter Markt 	 Szene: 1-9 und andere

In der Eingangshalle ist eine orientalische Jahreskrippe eingerichtet, 
die zum jeweiligen Sonntag oder zur entsprechenden Jahreszeit 
Szenen ins Bild setzt.

 Ganzjährige Ausstellung täglich 8.00-18.00 Uhr

 Auskunft: 0951 9163848-0
 Buslinie 901 und 915 (außer So.), Haltestelle Kunigundenkirche

Vor dem Hintergrund einer orientalischen Landschaft wird das weih-
nachtliche Geschehen mit holzgeschnitzten, farbenfroh gekleideten 
Figuren vorgestellt.

 27.11.2010 - 27.2.2011 täglich 9.00-17.00 Uhr

 Auskunft: 0951 133200
www. st-anna-bamberg.de
st-anna.bamberg@erzbistum-bamberg.de

 Erreichbar mit Buslinie 911, 
Haltestelle Max-Planck-Straße

Jahreskrippen mit Passionsdarstellungen sehen Sie auch in den 
Kirchen Maria Hilf  (Wunderburg), St. Josef (Gaustadt), St. Jakob (Jakobsberg), 

St. Kunigund (Gartenstadt) und St. Markus (Bischberg)

Eigene Passionskrippen-Ausstellungen in der vorösterlichen Zeit: 
Maternkapelle und Krippenmuseum
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40
G1

41
G1

Großkrippe Kunigundenschule
Seehofstraße 32 	 Szenen: 1, 3, 4, 5

Auferstehungskirche
Pestalozzistraße 25 	 Szenen: 1, 3, 4, 5

Seit 1990 bereichert die Siedlergemeinschaft Gartenstadt den Bam-
berger Krippenweg mit einer weiteren Großkrippe mit lebensgroßen 
Figuren. Die Krippe zeigt vier Bilder: Maria Verkündigung, Herbergssu-
che, Geburtsszene und Anbetung der Könige. Am 1. und 2.1. findet eine 
Hauskrippenausstellung im Kunigundensaal neben der Kirche statt.

 27.11.2010 - 6.1.2011
tgl. 8 -20 Uhr; 24.12. 8 -24 Uhr

 Auskunft: 0951 48246 und 0951 45053
 Buslinien 901 und 915 (außer So.),  
Haltestelle Gartenstadt Schule

Während der Weihnachtszeit ist das Heilsgeschehen im Stall von 
Bethlehem zu sehen. Die Figuren stammen aus einer Schnitzerei aus 
dem Grödnertal und wurden von einem Holzschnitzer aus der Nähe 
von Gröbenzell nochmals verfeinert. Sie sind aus naturbelassenem 
Lindenholz gefertigt. Die Krippe wurde komplett in Handarbeit von 
Ehrenamtlichen angefertigt.

 28.11.2010 - 6.1.2011
täglich 9.30-16.00 Uhr

 Auskunft: 0951 31257
www.auferstehungskirche-bamberg.de
buero@auferstehungskirche-bamberg.de

 Erreichbar mit Buslinien 901, Haltestelle 
Lagarde-Kaserne, oder 907, 915 und 917,
Haltestelle Breitenau, oder 914, Haltestelle 
Kantstraße sowie P+R Breitenau
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01 	 Dom
02 	 Diözesanmuseum
03 	 Historisches Museum
04	  Maternkapelle
05	  Karmelitenkirche
06	  Großkrippe am Dohlushaus
07	  Obere Pfarre
08	  St. Stephan
09	  Das Bamberger Krippenmuseum
10	  Altes Rathaus Sammlung Ludwig
11	  Elisabethenkirche
12	  St. Michael
13	  Klinikum am Michelsberg
14	  St. Jakob
15	  Filialkirche Wildensorg
16	  Wildensorger Hauskrippen
17	  Altenburg
18	  St. Urban
19	  Missionsmuseum Bug
20	  Klinikum am Bruderwald 
21	  Bistumshaus St. Otto
22	  Oberlandesgericht
23	  Großkrippe am Schönleinsplatz
24	  St. Martin
25	  Großkrippe am Maxplatz
26	  Institutskirche
27	  St. Josef
28	  St. Otto
29	  Klosterkirche Heilig Grab
30	  Siechenkapelle
31	  Landratsamt Bamberg
32	  St. Gangolf
33	  Erlöserkirche
34	  Maria Hilf
35	  Kleiner Wunderburger Krippenweg
36	  St. Wolfgang
37	  St. Heinrich
38	  St. Kunigund
39	  St. Anna
40	  Großkrippe Kunigundenschule
41	  Auferstehungskirche
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Ausstellung im Historischen Museum Bamberg
„Das Wunder im Stall.  
Krippen aus der Sammlung Gerhard Burkard“

In der Sonderausstellung „Das Wunder im Stall. Krippen aus der Sammlung Gerhard 
Burkard“ wird eine Kollektion kostbarer Weihnachtskrippen gezeigt. Der historische 
Pferdestall der Bamberger Fürstbischöfe bildet einen ungewöhnlichen und stimmungs-
vollen Rahmen für die Krippen. Zu den Besonderheiten der Sammlung zählen Figuren 
der säkularisierten Benediktinerabtei Hl. Kreuz in Donauwörth. Ergänzt wird die Schau 
durch zwei große Krippen aus Plößberg in der Oberpfalz und aus dem Erzgebirge aus den 
Beständen des Historischen Museums. 

Begleitprogramm:  
Sonntag, 19.12.10, 11 Uhr
[ha:ilichә nacht]*: Heilige Nacht - Die Weihnachtslegende von Ludwig Thoma * in fränkischer 
Mundart vorgetragen von Georg Leumer und den Bamberger Spielleuten 
(Eintritt 12 €/9 € - Ausstellungsbesuch inkl., Vorverkauf im Historischen Museum und in der 
Sammlung Ludwig im Alten Rathaus ab 27.11.2010) 

 27.11.2010 - 9.1.2011
täglich 9-17 Uhr; 24.12.2010 und 1.1.2011 13-17 Uhr; 25.12., 26.12. und 31.12.2010 und 6.1.2011 9-17 Uhr

Aktuelles unter www.bamberg.de/museum
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Die besondere Stadtführung
Von Krippe zu Krippe
Die zweistündige Führung beinhaltet wichtige Darstellungen der Bamberger Krippenstadt unter 
Einbeziehung der geschichtlichen und kunstgeschichtlichen Entwicklung der Stadt.
Führungszeiten: 27.11.2010 - 6.1.2011 Samstag, Sonn- und Feiertage 13.30 Uhr
Preis pro Person 6,00 €, erm. 4,50 €

Die Führung für die ganze Familie
Lasset die Kinder zu mir kommen 
Diese kindgerechte Führung zu ausgewählten Krippendarstellungen legt besonderen Wert auf 
die anschauliche Erläuterung der verschiedenen Krippen. Bei einem kreativen Teil können die 
Kinder ihre eigene Vorstellung von Krippe ausdrücken.  Für Kinder vom Kindergartenalter bis ca. 
12 Jahre.
Führungszeiten: 28.11, 5.12,12.12., 19.12., 26.12. jeweils 14.30 Uhr
Erwachsene: 5,- €, Kinder 2,50 €, Familienkarte (2 Erwachsene und eigene Kinder) 12,50 €

Anmeldung und Treffpunkt bei der Tourist Information,
Geyerswörthstr. 5, Tel.: 0951 2976-200, E-mail: info@bamberg.info 

Auch für Gruppen buchbar!



Krippen im Bamberger Land  Entfernung nach Bamberg
Auch das Bamberger Umland bietet eine vielfältige Krippenlandschaft. So findet man in fast 
allen Kirchen des Landkreises Krippen aufgebaut, einige sogar als Jahreskrippen. Außerdem 
gibt es auf öffentlichen Plätzen 40 Ortskrippen zu bewundern.

Ortskrippe Bischberg   4 km
27.11.2010 bis 16.01.2011
In der Hauptstrasse vor dem Anwesen Frey steht die im fränkischen Stil errichtete Ortskrippe. 
Wechselnde Darstellungen mit 80 cm großen, bäuerlich bekleideten Figuren.

Dorfkrippe Viereth   9 km
27.11.2010 bis 21.01.2011, täglich von 8 bis 20 Uhr
Im Jahr 2000 entstand die von den Vierether Krippenfreunden im heimatlichen Stil errichtete 
Dorfkrippe. 1 m große Figuren , 6 verschiedene Szenen.

Krippenweg in Heiligenstadt   25 km 
Freistehende Weihnachtskrippe auf dem Marktplatz in Heiligenstadt mit Fachwerkgebäu-
destall und geschnitzten, beweglichen Trachtenfiguren in fränkischer Kleidung, ca. 90 cm 
groß. Wechselnde Darstellungen. 

Am Marktplatz Hallstadt, im Eingang des Weihnachtsmarktes   4 km
22.11.2010 bis 16.1.2011
Einmalige Krippe mit lebensgroßen Figuren des österreichischen Holzschnitzers Alfred Kopp. 

Krippe des Dorfkrippenvereins Breitengüßbach   8 km
28.11.2010 - 09.01.2011, täglich 9 - 18 Uhr
Die Krippe des Dorfkrippenvereins mit 1,30 m großen Figuren in der „alten Holzlege“ im 
Pfarrgarten ist im typisch fränkischen Stil gehalten. Wechselnde Szenen. 

Krippenausstellung im Museum Alte Schule Hirschaid   12 km
21.11.2010 bis 9.1.2011
Ausstellung mit über 300 ausgewählten Exponaten der Krippensammlung Patzelt.
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1 Dom 1 1970 München/Bamberg 15/50 Holz, bekleidet 5 1 bis 7 -

2 Diözesanmuseum 60 18.-20. Jh. weltweit -/- unterschiedlich - diverse Weihnachtsgrafik

3 Historisches Museum ca. 50 18.-21.Jh. weltweit - unterschiedlich - - Das Wunder im Stall. Krippen aus der Sammlung Burkard

4 Maternkapelle
Bamberger Krippenfreunde e.V.

ca. 45 19.- 20. Jh. Bamberg, Deutschland,
Alpenraum, Weltweit

-/- Verschiedene
Materlialien

- diverse Jährlich wechselnde Ausstellung, Große Vielfalt an Dar-
stellungen,  Jubiläumsausstellung 90 Jahre Krippenfreunde

5 Karmelitenkirche 1 neu Bamberg /Tirol/Oberam-
mergau

80/20 Holz, beweglich, 
bekleidet

8 1 - 9 und 
Einschreibung

-

6 Großkrippe Dohlushaus 1 20. Jh. Deutschland 9/ bis 180 Holz, Gips, andere 16 1 Krippe ist von Hand gebaut

7 Obere Pfarre 1 ca. 1800 Bamberg 180/30-40 Holz, bekleidet 33 1 bis 9 u. Div. -

8 St. Stephan 1 Seit 1958 Bamberg ca. 30/bis 80 Stein 12 1/2/4/5/6/7/8 Flyer zum Mitnehmen

9 Das Bamberger Krippenmuseum über 
50

18.-21. Jhd. - -/- - ca. 300 diverse Führungen durch den Museumsleiter, wenn gewünscht 
mit Glühwein und Lebkuchen im romantischen Innenhof 
des Museums sind nach Voranmeldung möglich, ca. ab 1 
Stunde, Kosten n.A.

10 Altes Rathaus 1 18. Jh. Rottenburg ca. 250/15 unterschiedlich 9 1-9

11 Elisabethenkirche 1 ca. 1920 Oberbayern ca. 30/20 Holz, bekleidet 2 3/4/5 Elisabethenkirche

12 St. Michael 2 1725/1975-2009 Südtirol/Bamberg ca. 30/17 Holz 6 1/3/4/5/6 zusätzliche Szene: Taufe des Herren

13 Klinikum am Michelsberg 1 1998 Bischberg/Exner 25/20 Holz, mit Kork beklebt 2 diverse orientalisch

14 St. Jakob 1 20. Jh. - -/- - 2,5 1 bis 9 -

15 Filialkirche Wildensorg 1 1983 Oberammergau 80/20 Holz, beweglich, 
bekleidet

6,5 1/3/4/5/6 -

16 Wildensorger Hauskrippen 5 1930/40 u. 20.Jh. Bamberg 12/18 Holz, beweglich 3 1-6 Heumarktkrippe von Max Huscher; Bamberger Motive

17 Altenburg 1 1993 - -/- beweglich, bekleidet - „3/4“ fränkisch

18 St. Urban 1 1990 Oberbayern 12/100-120 Holz, bekleidet 4 1 bis 6 Musikalische Bilduntermalung vom 25.12. bis 6.1.

19 Missionsmuseum Bug 40-60 - Afrika, Asien, Lateina-
merika

-/- Ton, Holz, Bambus, 
Kürbis, Maisstroh

- 1/4/5/6 Führungen, wenn erwünscht unter 0951 – 56214

20 Klinikum am Bruderwald 1 1990 Bischberg/Exner 25/19 2 4 Schnitzer: Max Wörnle, Mittenwald; Meisterstück von K-H. 
Exner in der Krippenbauschule Innsbruck

21 Bistumshaus St. Otto 1 Ab 1950 Münch./Altötting/Bbg. >1000/18 Holz, bekleidet ca. 3 1 bis 9 Sammlung des Prälat Rudolf Nickles

22 Oberlandesgericht ca. 10 20. Jh. weltweit - unterschiedlich - diverse

23 Schönleinsplatz 1 1963 Bamberg „10/160“ Holz, bekleidet 20 1/3/4/5 prämierte Großkrippe

24 St. Martin 1 1615/1823 Bamberg, Grödner Tal 200/18-30 Holz, beweglich, 
bekleidet

ca. 18 diverse orientalische Jahreskrippe, letzte Bühnenkrippe Bambergs, 
Tradition geht auf frühere Jesuitenkrippe zurück

25 Maxplatz 1 1983 Gröbenzell Wechselnd 
110-120

Holz, bekleidet - diverse -

26 Institutkirche 4 Seit 1962 Sr.M. Consolata 
Effenberg

25/ca. 24 bekleidet, Ton/Model-
liermasse

2,5 1/2/3/4 Flyer zum Mitnehmen

27 St. Josef 1 Ab 1950 - 50/20 Holz, bekleidet 3,5 1/3/4 -

28 St. Otto 1 1976 Bamberg 42/20 Holz, bekleidet 2,5 1/3/4/5/6/8/9 -

29 Klosterkirche Heilig Grab 1 - - 40-50/24 Holz, bekleidet 3,5 1/3/4/5/6 Krippe ist von Hand gebaut

30 Siechenkapelle

31 Landratsamt Bamberg ca. 30 20. Jh. weltweit - unterschiedlich - diverse

32 St. Gangolf 1 18. - 20. Jh. Fränkisch ca. 70/25 Holz, beweglich ca. 4 1/3/4/5 -

33 Erlöserkirche 1 2002 Peru/Carlos Diaz 24/30 Ton, bemalt „3-4“ diverse „Weihnachten in den Anden“

34 Maria Hilf 1 Anfang 20. Jh. Bamberg/Oberam-
mergau

ca. 100/ 
ca. 20

Holz, beweglich, 
bekleidet

ca. 2,5 diverse der Bamberger Krippenbauer Friedrich Konradi stellte 
diese Krippe bereits Anfang des 20. Jh. als eine der ersten 
neuen Kirchenkrippen Bambergs auf

35 Kleiner Wunderburger, Krip-
penweg

5 1998 Bamberg -/20 Holz - diverse Flyer zum Mitnehmen, Führung durch das Treppenhaus

36 St. Wolfgang 1 1984 ff. Bamberg, Gröbenzell ca. 35/ ca. 18 Holz, beweglich, 
bekleidet

ca. 4 1/2/4/5/6/7 -

37 St. Heinrich 1 1970 Oberammergau -/15 Holz, beweglich - 5 Musikuntermalung

38 St. Kunigund 1 - München; Fam. Flinzner 100/20 Holz 2 1 bis 9 u. Div. -

39 St. Anna 1 1982 Max Huscher /  
Oberammergau

50/20 Holz, beweglich, 
bekleidet

2 1/3/4/5/6/7/8 -

40 Kunigundenschule 1 1990 Franken „12/170“ Holz, bekleidet 18 1/3/4/5 -

41 Auferstehungskirche 1 1991 Grödner Tal ca. 15/ ca. 40 Holz, naturbelassen 2,5 4/5 -
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1 Dom 1 1970 München/Bamberg 15/50 Holz, bekleidet 5 1 bis 7 -

2 Diözesanmuseum 60 18.-20. Jh. weltweit -/- unterschiedlich - diverse Weihnachtsgrafik

3 Historisches Museum ca. 50 18.-21.Jh. weltweit - unterschiedlich - - Das Wunder im Stall. Krippen aus der Sammlung Burkard

4 Maternkapelle
Bamberger Krippenfreunde e.V.

ca. 45 19.- 20. Jh. Bamberg, Deutschland,
Alpenraum, Weltweit

-/- Verschiedene
Materlialien

- diverse Jährlich wechselnde Ausstellung, Große Vielfalt an Dar-
stellungen,  Jubiläumsausstellung 90 Jahre Krippenfreunde

5 Karmelitenkirche 1 neu Bamberg /Tirol/Oberam-
mergau

80/20 Holz, beweglich, 
bekleidet

8 1 - 9 und 
Einschreibung

-

6 Großkrippe Dohlushaus 1 20. Jh. Deutschland 9/ bis 180 Holz, Gips, andere 16 1 Krippe ist von Hand gebaut

7 Obere Pfarre 1 ca. 1800 Bamberg 180/30-40 Holz, bekleidet 33 1 bis 9 u. Div. -

8 St. Stephan 1 Seit 1958 Bamberg ca. 30/bis 80 Stein 12 1/2/4/5/6/7/8 Flyer zum Mitnehmen

9 Das Bamberger Krippenmuseum über 
50

18.-21. Jhd. - -/- - ca. 300 diverse Führungen durch den Museumsleiter, wenn gewünscht 
mit Glühwein und Lebkuchen im romantischen Innenhof 
des Museums sind nach Voranmeldung möglich, ca. ab 1 
Stunde, Kosten n.A.

10 Altes Rathaus 1 18. Jh. Rottenburg ca. 250/15 unterschiedlich 9 1-9

11 Elisabethenkirche 1 ca. 1920 Oberbayern ca. 30/20 Holz, bekleidet 2 3/4/5 Elisabethenkirche

12 St. Michael 2 1725/1975-2009 Südtirol/Bamberg ca. 30/17 Holz 6 1/3/4/5/6 zusätzliche Szene: Taufe des Herren

13 Klinikum am Michelsberg 1 1998 Bischberg/Exner 25/20 Holz, mit Kork beklebt 2 diverse orientalisch

14 St. Jakob 1 20. Jh. - -/- - 2,5 1 bis 9 -

15 Filialkirche Wildensorg 1 1983 Oberammergau 80/20 Holz, beweglich, 
bekleidet

6,5 1/3/4/5/6 -

16 Wildensorger Hauskrippen 5 1930/40 u. 20.Jh. Bamberg 12/18 Holz, beweglich 3 1-6 Heumarktkrippe von Max Huscher; Bamberger Motive

17 Altenburg 1 1993 - -/- beweglich, bekleidet - „3/4“ fränkisch

18 St. Urban 1 1990 Oberbayern 12/100-120 Holz, bekleidet 4 1 bis 6 Musikalische Bilduntermalung vom 25.12. bis 6.1.

19 Missionsmuseum Bug 40-60 - Afrika, Asien, Lateina-
merika

-/- Ton, Holz, Bambus, 
Kürbis, Maisstroh

- 1/4/5/6 Führungen, wenn erwünscht unter 0951 – 56214

20 Klinikum am Bruderwald 1 1990 Bischberg/Exner 25/19 2 4 Schnitzer: Max Wörnle, Mittenwald; Meisterstück von K-H. 
Exner in der Krippenbauschule Innsbruck

21 Bistumshaus St. Otto 1 Ab 1950 Münch./Altötting/Bbg. >1000/18 Holz, bekleidet ca. 3 1 bis 9 Sammlung des Prälat Rudolf Nickles

22 Oberlandesgericht ca. 10 20. Jh. weltweit - unterschiedlich - diverse

23 Schönleinsplatz 1 1963 Bamberg „10/160“ Holz, bekleidet 20 1/3/4/5 prämierte Großkrippe

24 St. Martin 1 1615/1823 Bamberg, Grödner Tal 200/18-30 Holz, beweglich, 
bekleidet

ca. 18 diverse orientalische Jahreskrippe, letzte Bühnenkrippe Bambergs, 
Tradition geht auf frühere Jesuitenkrippe zurück

25 Maxplatz 1 1983 Gröbenzell Wechselnd 
110-120

Holz, bekleidet - diverse -

26 Institutkirche 4 Seit 1962 Sr.M. Consolata 
Effenberg

25/ca. 24 bekleidet, Ton/Model-
liermasse

2,5 1/2/3/4 Flyer zum Mitnehmen

27 St. Josef 1 Ab 1950 - 50/20 Holz, bekleidet 3,5 1/3/4 -

28 St. Otto 1 1976 Bamberg 42/20 Holz, bekleidet 2,5 1/3/4/5/6/8/9 -

29 Klosterkirche Heilig Grab 1 - - 40-50/24 Holz, bekleidet 3,5 1/3/4/5/6 Krippe ist von Hand gebaut

30 Siechenkapelle

31 Landratsamt Bamberg ca. 30 20. Jh. weltweit - unterschiedlich - diverse

32 St. Gangolf 1 18. - 20. Jh. Fränkisch ca. 70/25 Holz, beweglich ca. 4 1/3/4/5 -

33 Erlöserkirche 1 2002 Peru/Carlos Diaz 24/30 Ton, bemalt „3-4“ diverse „Weihnachten in den Anden“

34 Maria Hilf 1 Anfang 20. Jh. Bamberg/Oberam-
mergau

ca. 100/ 
ca. 20

Holz, beweglich, 
bekleidet

ca. 2,5 diverse der Bamberger Krippenbauer Friedrich Konradi stellte 
diese Krippe bereits Anfang des 20. Jh. als eine der ersten 
neuen Kirchenkrippen Bambergs auf

35 Kleiner Wunderburger, Krip-
penweg

5 1998 Bamberg -/20 Holz - diverse Flyer zum Mitnehmen, Führung durch das Treppenhaus

36 St. Wolfgang 1 1984 ff. Bamberg, Gröbenzell ca. 35/ ca. 18 Holz, beweglich, 
bekleidet

ca. 4 1/2/4/5/6/7 -

37 St. Heinrich 1 1970 Oberammergau -/15 Holz, beweglich - 5 Musikuntermalung

38 St. Kunigund 1 - München; Fam. Flinzner 100/20 Holz 2 1 bis 9 u. Div. -

39 St. Anna 1 1982 Max Huscher /  
Oberammergau

50/20 Holz, beweglich, 
bekleidet

2 1/3/4/5/6/7/8 -

40 Kunigundenschule 1 1990 Franken „12/170“ Holz, bekleidet 18 1/3/4/5 -

41 Auferstehungskirche 1 1991 Grödner Tal ca. 15/ ca. 40 Holz, naturbelassen 2,5 4/5 -
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Besonderheiten

*Dargestellte Szenen in den Kirchenkrippen: (1) Verkündigung (2) Heimsuchung (3) Herbergssuche (4) Geburt/Heilige Nacht (5) Anbetung der Könige 
(6) Flucht nach Ägypten (7) Darstellung im Tempel (8) 12jähriger Jesus im Tempel (9) Hochzeit zu Kana


